
Dr. Jörg Haider,
Landeshauptmann von Kärnten 

Als Nationalparkreferent freut
es mich besonders, dass im heu-
rigen Jahr die Jahreshauptver-

sammlung des Oesterreichischen
Alpenvereins (OeAV) an der Al-
pen-Adria-Universität in Kla-
genfurt stattfindet.

Der Oesterreichische Alpen-
verein mit seinen bundesweit
197 Sektionen hat für mich als
begeisterten Bergsteiger einen
absolut hohen Stellenwert in der
Gesellschaft und erfüllt in vieler-
lei Hinsicht  ganz wichtige Funk-
tionen. Er vermittelt einerseits
seinen Mitgliedern, darunter vie-
len Jugendlichen und Kindern,
die Freude am Bergsteigen und
an der Bewegung in der freien
Natur und engagiert sich ande-
rerseits als „Anwalt der Alpen“
für die Erhaltung bedrohter Na-
tur- und Kulturlandschaften.

Auch die Mitglieder der einzel-
nen Sektionen stellen sich in un-
serer Bergwelt in den Dienst der
Mitmenschen und setzen sich für
den Naturschutz, für die Wege-
erhaltung sowie die wichtige Be-
schilderung der Wanderrouten
ein. Als Kärntner Nationalpark-
referent ist es mir ein großes An-
liegen, den vielen Berg- und Na-
turliebhabern den Zugang zu 
alpinen Ausflugszielen zu er-
schließen, wobei aber auf den
Schutz und die Erhaltung der
Umwelt nicht vergessen werden
darf. Mit seinem Nationalpark
und zahlreichen weiteren Schutz-
projekten hat Kärnten hierbei
schon wichtige Schritte gesetzt.

Namens des Landes danke ich

allen Mitgliedern der agilen Sek-
tion Klagenfurt und Sektions-
chef Robert Strasser für die Aus-
richtung der österreichischen
Jahreshauptversammlung und
wünsche der Veranstaltung 
viel Erfolg. Ich begrüße alle Al-
penvereinsmitglieder aus ganz
Österreich ganz herzlich in Kärn-
ten und wünsche Ihnen schöne
und unvergessliche Tage.

Ein herzliches „Berg Heil“
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Auf Einladung der Sektion Klagenfurt findet die diesjährige
Hauptversammlung in der Kärntner Landeshauptstadt statt und sie
steht ganz im Zeichen von Jugend und Familie. 
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Harald Scheucher,
Bürgermeister von Klagenfurt

Liebe Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der OeAV-Haupt-
versammlung in Klagenfurt!

Der Oesterreichische Alpen-
verein zählt zu den renommier-
testen Verbänden unseres Lan-
des!

Namens der Landeshauptstadt
Klagenfurt und persönlich be-
grüße ich alle Teilnehmer und
Delegierten, die aus Anlass der
diesjährigen Hauptversammlung
in unsere Stadt gekommen sind.
Ich wünsche allen einen schö-
nen Aufenthalt in Klagenfurt und
der Hauptversammlung einen
guten Verlauf im Sinne der Zie-
le und Vorhaben des Alpenver-
eins. Herzlichen Dank dafür, dass
Sie Klagenfurt als Tagungsort
wählten.

Gerne nutze ich die Gelegen-
heit, um dem OeAV für seine Tä-
tigkeit und die vielen Initiativen
zu danken. Die „Alpenrepublik“
Österreich verdankt dem Alpen-

verein sehr viel! Der Schutz un-
serer Bergregionen, die Erschlie-
ßung der Alpen, die Bedacht-
nahme auf den Naturschutz und
die Sicherheit in den Bergen –
das alles verbinden wir mit dem
Alpenverein. Er ist eine verläss-
liche Institution, wenn es um
unsere Alpen geht.

Die Stimme des OeAV findet
Gehör. Der OeAV ist eine der 
besten und vorbildlichsten Or-
ganisationen Österreichs mit ei-
ner ebensolchen Tradition!  

Robert Strasser,
1. Vorsitzender der Sektion 
Klagenfurt

Sehr geehrte Delegierte und
Festgäste, liebe AV-Jugend!

Nach 1881, 1897 und 1929
findet die Hauptversammlung
des Hauptvereins dieses Jahr
zum vierten Mal in Klagenfurt
statt. Sie ist heuer neben einer
Reihe von Sektionsveranstaltun-
gen (Hüttenjubiläum, Hütten-
eröffnung usw.) für den Alpen-
verein Klagenfurt das weitaus
größte Ereignis.

Wenn auch die Delegierten
während der Beratungen nicht
Gelegenheit finden werden, die
Vielfalt des Freizeitangebotes der
südlichsten Landeshauptstadt
Österreichs und ihres Umlandes
mit dem Wörther See, dem Hü-
gelland und den schroffen Kara-
wanken zu genießen, ist es doch
eine Überlegung wert, schon ei-
nige Tage vorher anzureisen oder
einen Kurzurlaub anzuschlie-

ßen. Selbst Ende September und
sogar noch Anfang Oktober kann
der Wörther See mit einer Tem-
peratur aufwarten, die zum Ba-
den einlädt, und ein alpiner Ab-
stecher in die Karawanken oder
die nahen Julischen Alpen ist oh-
nedies im Herbst am schönsten.

Alle Veranstaltungen (die HV
und deren Rahmenveranstaltun-
gen) finden in der Universität
statt. Parkplatz ist in ausreichen-
dem Ausmaße vorhanden. Die
Nächtigung ist in leicht erreich-
baren und nahe liegenden Ho-
tels verschiedener Kategorien
möglich. Der Festabend findet
im feierlichen Rahmen des Ca-
sineum Velden statt. Wir wollen
mit der Wörthersee-Schifffahrt
anreisen und mit Bussen nach
Klagenfurt zurückfahren. Für die-
sen Abend bereiten wir einige
Überraschungen vor. Am Sonn-
tag laden wir alle Teilnehmer der
Hauptversammlung und deren
Reisebegleiter zu einer Wande-
rung durch das Bärental zur Kla-
genfurter Hütte, im wohl lieb-

lichsten Teil der Karawanken, ein. 
Die Hauptversammlung in Kla-

genfurt soll unter dem Motto „Ju-
gend- und Familienarbeit“ ste-
hen. Wir laden daher die Dele-
gierten ein, ihre Familie nach
Klagenfurt mitzunehmen. Die Al-
penvereinsjugend (avj) Klagen-
furt wird den Kindern ein tolles
Programm bieten. Schon am Frei-
tag, den 29. 9. ist von 13.30 bis
18.00 Uhr ein Kinder- und Ju-
gendprogramm geplant, das am
30. 9. von 08.00 bis 12.00 fort-
gesetzt werden soll. Am Nach-
mittag startet um 13.30 das jähr-
liche große Herbstfest der avj Kla-
genfurt mit Kletterturm und
Spielstationen, dass im vergan-
genen Jahr von Hunderten Kin-
dern besucht wurde und zu dem
auch die Kinder unserer HV-Gäs-
te, von der avj Klagenfurt beson-
ders betreut, herzlich eingeladen
sind. Außerdem steht bei Bedarf
die Sportkletterhalle Klagenfurt
während der Tage der HV allen
Teilnehmern kostenlos offen.

Den Begleitpersonen bieten
wir am Samstag eine fachkundi-
ge Führung durch die Klagenfur-
ter Altstadt und den Besuch von
Minimundus, der „Kleinen Stadt
am Wörther See“. Als Alterna-
tive ist eine Wanderung durch
die wildromantische Tscheppa-
schlucht bei Ferlach geplant. 

Ich wünsche allen Teilnehmern
eine erfolgreiche Jahreshauptver-
sammlung und einen angeneh-
men und erlebnisreichen Aufent-
halt in Klagenfurt und Kärnten.

Subaru verlängert den Sommer!
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Für einen perfekten Ausklang des Sommers bietet Subaru allen schlechtwettermüden OOeeAAVV  --  MMiittgglliieeddeerrnn ein einzigarti-
ges Angebot um den Spätsommer auch kulinarisch genießen zu können. Mit einem hochwertigen Picknick -Rucksack
und dazupassender Decke will der Allradspezialist allen Frischlufthungrigen den verspätet eingetroffenen Sommer nun
etwas verlängern. 
Der praktische Rucksack beinhaltet mit einem edlen Service, Besteck, Gläsern, Allzweckmesser und vielem mehr, alles
Nötige für ein herbstliches Picknick für vier Personen. 
DDiieesseess  SSeett  ggiibbtt  eess  nnuunn  eexxkklluussiivv  ffüürr  aallllee  OOeeAAVV  MMiittgglliieeddeerr  uumm  ggüünnssttiiggee  € 112299,,--    ssttaatttt  uumm  € 224400,,--..  

Telefonisch zu bestellen unter:
Subaru Österreich
Agnes Reinthaler
Tel.: 0512/367267 - 113



Dr. Peter Grauss,
Präsident des Alpenvereins

Namens des Oesterreichischen
Alpenvereins lade ich die Dele-
gierten der Sektionen, Angehö-
rige und Gäste zur Hauptver-
sammlung in Klagenfurt recht
herzlich ein.

Die diesjährige Hauptver-
sammlung soll im Zeichen der
Familie stehen. Die ausrichtende
Sektion Klagenfurt mit Obmann
Robert Strasser und Organisati-
onschef Markus Malle hat ein 
attraktives Rahmenprogramm
aufgestellt, welches unter ande-
rem ein großes Spiele - und Klet-
terfest, eine eigene Kinderbetreu-

ung und auch eine geführte
Schluchtenwanderung vorsieht.
Zudem befindet sich wenige Geh-
minuten vom Tagungsort ent-
fernt die beeindruckende Erleb-
niswelt Minimundus. Eine gute
Gelegenheit also, die Angehöri-
gen einmal zur bedeutendsten
Veranstaltung des AV-Jahres mit-
zunehmen und für die doch im-
mer wieder durch den „AV-Job“
entstandenen Absenzen ein we-
nig zu entschädigen. Auch der
Festabend bietet Außergewöhn-
liches: Eine Schifffahrt bei Son-
nenuntergang auf dem herbstli-
chen Wörther See bringt die Teil-
nehmer zum neu errichteten
Casineum nach Velden, wo in 
einem wirklich außergewöhn-
lichen Rahmen unsere Alpen-
vereinsfamilie Gelegenheit zum 
Entspannen und gemeinsamen
Feiern hat.

Gründe dafür gibt es genug –
brachte doch das vergangene Jahr
mit 11.226 neuen „Alpenvereins-
fans“ den zweitgrößten Mitglie-
derzuwachs der letzten 40 Jahre.
Zudem erreichten wir mit Unter-
stützung des VAVÖ und der dort
organisierten anderen alpinen Ver-
eine eine deutliche Verbesserung

der Finanzierung seitens des Bun-
des. So wurden die vom Bundes-
kanzleramt vergebenen Totomit-
tel ab 2006 nahezu verdoppelt
und im November 2005 endlich
auch auf eine gesetzliche Basis, die
die alpinen Vereine einbezieht,
gestellt. Dieser – man darf wohl
sagen „epochale“ – Erfolg besei-
tigt abgesehen von der Mitteler-
höhung eine Rechtsunsicherheit,
die seit den 50er Jahren die alpi-
nen Vereine in eine nicht uner-
hebliche Abhängigkeit von den
großen Sportverbänden brachte.
Als konkrete Folge davon konn-
ten heuer für die Hütten- und 
Wegeprojekte wie auch Kletter-
wände des Alpenvereins zu-
sätzlich zum üblichen Budget fast
€ 700.000,– den Sektionen zur
Verfügung gestellt werden – Geld,
das dringend benötigt wurde und
mithilft, den wegen unzureichen-
der Finanzmittel entstandenen
Projektstau abzubauen.

Dank unseres gemeinsamen Be-
mühens, den Verein dynamisch
und attraktiv zu gestalten, halten
wir nunmehr bei 317.915 Mit-
gliedern. Ihnen allen gilt ein herz-
liches „Dankeschön“ für ihre
Treue, ebenso den über 7.000 eh-

renamtlichen Funktionären für
ihren enormen Einsatz. Der Al-
penverein stellt heute einen be-
deutenden gesellschaftlichen Fak-
tor im Land der Berge Österreich
dar, als gemeinnütziger Bereitstel-
ler von 40.000 km Wegen und
14.000 Schlafplätzen für Touris-
ten und Gesundheitssportler, als
Kämpfer für die im Sommer wie
im Winter (Stichwort Klettersper-
ren oder Pistenmaut) stark be-
drohte Wegefreiheit, als Anwalt
der letzten von der Erschließungs-
gier der modernen Gesellschaft
bewahrten alpinen Landschaften
und als österreichweit größter An-
bieter von alpiner Ausbildung und
Tourentätigkeit.

Wir freuen uns auf einen guten
Besuch der Hauptversammlung,
auf angeregte Diskussionen und
zukunftsorientierte Ideen und
möchten jetzt schon der ausrich-
tenden Sektion Klagenfurt unse-
ren ehrlichen Dank für all ihre Vor-
bereitungsarbeit aussprechen.

Mit den besten Wünschen für
eine gute Anreise – hoffentlich
wie eingangs angeregt in Beglei-
tung – und der Vorfreude auf ein
Wiedersehen.

Berichte | Hauptversammlung
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Ich bestelle Stück Alpenvereins-Visitenkarten

Design: (Zutreffendes ankreuzen) Ohne Alpenvereinslogo – Grün
Mit Alpenvereinslogo – Grün
Blaue Variante

Titel: Vorname: Name:

Beruf/Funktion:

Privat Lieferadresse

Straße/Nr.:

PLZ: Ort:

Tel.: Mobil:

Mail: URL: www

Büro/Geschäft Lieferadresse

Straße/Nr.:

PLZ: Ort:

Tel.: Mobil:

Mail: URL: www

Datum: Unterschrift:

Ein ideales Geschenk

Alpenvereins-Visitenkarten B E S T E L L S C H E I N

Selbstverständlich kann auch nur Privat oder Büro ausgefüllt werden. Andere bzw. zusätzliche
Einträge sind möglich. Die Reihenfolge kann beliebig getauscht werden. 
Bitte in DRUCKBUCHSTABEN schreiben. Lieferadresse ankreuzen!

Bestellung an: Oesterreichischer Alpenverein, „Visitenkarten“, Postfach 318, 6010 Innsbruck,
Tel.: 0512-59547, E-Mail: office@alpenverein.at

Ab sofort gibt es im Shop 
Visitenkarten für Mitglieder in

drei verschiedenen Ausführungen. 
Mindestbestellmenge 300 Stück 
(EUR 52,90 inkl. Versand)
Wählen Sie aus nebenstehenden
Mustern und ordern Sie Ihre 
persönliche Visitenkarte mit dem
Bestellschein. 
Einsenden per Post, Fax oder
Mail.

€ 52,90


